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Stadt Helmstedt 
Der Bürgermeister 
Fachbereich Kultur 
und Tourismus 

 17.02.2022 

 Öffentliche Sitzung B 014/2022 

B e k a n n t g a b e  
an den Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und Kultur  

 
 

Bericht Verein Grenzenlos aus dem Jahr 2021 und Planungen 2022 

 
 
 
In den beigefügten Anlagen sind die Rundfahrten, Projekte und Aktivitäten des Vereines 
Grenzenlos - Wege zum Nachbarn e.V. im Jahr 2021 aufgeführt sowie die für 2022 geplanten 
Veranstaltungen aufgelistet.   
 
Bericht 2021: 
 
Im Jahr 2021 gingen trotz anhaltender Pandemieeinschränkungen beinahe 500 Interessierte 
aller Altersklassen auf Rundfahrt Grenzenlos. Mit Ausnahme einer öffentlichen Rundfahrt zum 
3. Oktober handelte es sich um individuell organisierte Sonderfahrten. Dazu zählten auch 4 
Rundfahrten Grenzenlos 2.0. Insgesamt entschieden sich 7 Klassen für die neue App-
gestützte Rundfahrt für Schülerinnen und Schüler ab Klasse 8. Für dieses neue Angebot 
wurden in Kooperation mit der TU Braunschweig Gästeführende geschult. Der 
niedersächsische Kultusminister Grant Hendrik Tonne machte in einem Newsletter an die 
weiterführenden Schulen nach den Sommerferien auf die Klassenfahrten Grenzenlos 2.0 
aufmerksam.  
 
Im Rahmen der Realisierung des LEADER-Filmprojekts „zwischen uns“ fanden im August in 
und um Helmstedt sowie in der Gemeinde Hohe Börde bei Magdeburg Dreharbeiten statt. An 
und vor den Kameras agierten Jugendliche sowie (Familien)-Angehörige der Eltern- und 
Großelterngeneration. Aus dem Material für den geplanten Kurzfilm entsteht derzeit ein etwa 
90-minütiger Dokumentarfilm, der im Frühjahr 22 erstmals öffentlich vorgeführt wird. 
 
In Kooperation mit dem Verein Grenzenlos und der Stadt Helmstedt gastierte im Sommer das 
Dokumentartheater „Kohlezug“ auf einem Bahngleis bei Büddenstedt. Die Szenen in den 
offenen Schüttwagons erzählten vom Bergbau, von seinen Berufen, von Protesten und der 
Transformation der Industriebrachen. Auf Grundlagen der Erzählungen von fünf Zeitzeugen 
aus Helmstedt und Harbke wurde eine regionale Bergbauszene über den Grenzkohlepfeiler 
dargestellt. Ehemalige Mitglieder des Helmstedter Bergmannschores und weitere Personen 
umrahmten die Aufführungen in Büddenstedt musikalisch. 
 
Die 27. Helmstedter Universitätstage fanden 2021 zum 2. Mal unter Pandemiebedingungen 
statt. Die Vorträge renommierter Wissenschaftler zum Thema „Seuche und Gesellschaft“ 
wurden ergänzt durch zwei Filme im Uni-Kino, das Schülerseminar und die 15. Schüler-
Universitätstage. 
 
Am 03. Oktober fand an der Gedenkstätte Deutsche Teilung Marienborn ein „Fest der 
Begegnung“ statt. Auf dem Außengelände boten viele Initiativen und Aktionen rund um das 
Naturmonument Grünes Band Gelegenheiten zum Austausch. Neben dem Verein Grenzenlos 
präsentierten hier weitere Akteure der Erinnerungskultur Sachsen-Anhalts und 
Niedersachsens ein umfangreiches Programm. 
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Projekte und Planungen 2022: 
 
In diesem Jahr wird die Geschäftsstelle laufende Projekte vorantreiben. Anlässlich des 25-
jährigen Bestehens des Vereins Grenzenlos sind zahlreiche Veranstaltungen vorgesehen. Zu 
jährlich wiederkehrenden Aktionen und bekannten Aktivitäten gesellen sich auch neue 
Formate.  
 
Eine Übersicht gewährt die Anlage   
 
Kompaktangebote für Schulen 
 
Auch im Jahr 2022 wird die Rundfahrt Grenzenlos 2.0 für Schülerinnen und Schüler der 
Oberstufe die Vereinsarbeit ein Stück weit mitbestimmen. Das Angebot stellt eine wichtige 
außerschulische Ergänzung zum Politik- und Geschichtsunterricht dar. Es folgt dem Anspruch, 
Jugendlichen die deutsch-deutsche Geschichte interessant und altersgerecht zu vermitteln. 
 
Mit dem App-gestützten Projekt „Grenzenlos 2.0“ wird sich der Verein um eine Auszeichnung 
als außerschulischer Lernort für deutsch-deutsche Geschichte beziehungsweise Lernort 
Demokratiebildung bewerben. (siehe V131/18 „Außerschulischer Lernort Projekt Grenzenlos“ 
vom 17.07.2018).  
 
Zielsetzung im Jahr 2022 ist es, bundesweit Aufmerksamkeit für das Angebot Grenzenlos 2.0 
und damit einhergehend für die Region Helmstedt als Ziel für Klassenfahrten zu generieren. 
Vor dem Hintergrund eines Trägerwechsels und der Neuausrichtung des zentral gelegenen 
Klosters St. Ludgerus als einer der Gastgeber für Klassenfahrten kommt dieser Aufgabe 
besondere Bedeutung zu. Um dieses Ziel zu realisieren, müssen in Zukunft weitere Wege der 
Vermarktung beschritten werden. Neben der Optimierung der im März 2021 online 
gegangenen Version der Webseite www.grenzdenkmaeler.de und persönlichen Gesprächen 
mit den Kultusministerien aller Länder könnten Anzeigenschaltung in Fachmedien, Teilnahme 
an Fachmessen und Weiterbildungsangebote für Lehrkräfte ergänzende Optionen darstellen. 
Erste Gespräche wurden zum letztgenannten Punkt bereits mit der Politischen Bildungsstätte 
Helmstedt geführt.   
  
 
Projektwoche für Schülerinnen und Schüler im Mai 2022 
 
Mit einer zentralen Gedenkveranstaltung erinnern die Gedenkstätte Deutsche Teilung 
Marienborn, der Grenzdenkmalverein Hötensleben e. V. und der Verein Grenzenlos jährlich 
am 26. Mai am Grenzdenkmal Hötensleben an den Ausbau des Grenzregimes der DDR ab 
dem 26. Mai 1952 und an die Opfer der gleichzeitig beginnenden Zwangsaussiedlungen. 
Diese historische Zäsur jährt sich im Jahr 2022 zum 70. Mal. 
 
Die Organisatoren wenden sich mit der Gedenkveranstaltung an interessierte Menschen in 
der Region, insbesondere an Jugendliche und junge Erwachsene. Um Jugendliche für die 
Geschehnisse rund um das historische Ereignis zu sensibilisieren und zur 
Auseinandersetzung mit dem Thema zu motivieren, plant der Verein Grenzenlos eine 
Projektwoche. Eingeladen werden 20 Schülerinnen und Schüler der 10. Klasse aus Sachsen-
Anhalt und Niedersachsen. 
 
Anhand unterschiedlicher Formate nähern sich die Teilnehmer zu Beginn der Projektwoche 
dem Themenkreis „Ausbau des Grenzregimes der DDR – Einrichtung einer Sperrzone – 
Zwangsaussiedlung – Flucht“. Dies geschieht beispielsweise während einer Rundfahrt 
Grenzenlos 2.0 und im Rahmen eines Workshops zum Thema Zwangsaussiedlung in der 
Gedenkstätte Deutsche Teilung Marienborn. 
  

http://www.grenzdenkmaeler.de/
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Anschließend an die inhaltliche Arbeit entwickeln die Teilnehmer der Projektwoche unter 
Anleitung der Künstlerin Julia Wally Wagner ein Kunstobjekt, welches das Themenfeld 
„Ausbau des Grenzregimes der DDR – Einrichtung einer Sperrzone – Zwangsaussiedlung – 
Flucht“ widerspiegelt. Die künstlerische Umsetzung erfolgt ebenfalls unter Anleitung von Frau 
Wagner. Das Kunstobjekt soll während der Gedenkveranstaltung am 26. Mai am 
Grenzdenkmal Hötensleben die Auseinandersetzung der Jugendlichen mit dem Thema 
dokumentieren und die Teilnehmer an der Gedenkveranstaltung einladen, es den 
Jugendlichen nachzutun.  
  
Filmpremiere „zwischen uns“  
 
In zeitlichem und inhaltlichem Zusammenhang mit der 70. Wiederkehr des Ausbaus des DDR-
Grenzregimes steht die Premiere des Films „zwischen uns“ im Roxy-Kino. Ende April wird die 
unter anderem aus LEADER-Mitteln und Mitteln des Landkreises Helmstedt finanzierte 
Dokumentation erstmals zu sehen sein. Für „zwischen uns“ begaben sich Kinder und 
Jugendliche auf Spurensuche beiderseits der ehemaligen innerdeutschen Grenze. Mit der 
Kamera fingen sie die Erinnerungen von Vertretern der älteren Generationen ein, die die Zeit 
der deutschen Teilung noch miterlebt haben. Der Film „zwischen uns“ konserviert die 
Erlebnisse und erhält sie für nachfolgende Generationen. 
 
Veranstaltungen anlässlich des 25-jährigen Bestehens von Grenzenlos 
 
Mit einer Reihe von Angeboten zur geschichtlich-politischen Bildung und kultureller 
Veranstaltungen feiert der Verein Grenzenlos ab der Jahresmitte sein 25-jähriges Bestehen. 
Geplant sind beispielsweise eine Bücherlesung im Grünen mit Beatrix Flatt aus ihrem Buch 
„Grenzenlos – Begegnungen am Grünen Band“ und ein Vortrag von Manfred Casper zum 
Thema „Freiheit um jeden Preis – Eine Stasi-Akte erzählt“ am Vorabend des 9. November.  
 
Eine Ausstellung wird im November/Dezember Einblicke hinter „Mauern, Gitter, Stacheldraht“ 
gewähren. Alexander W. Bauersfeld, politisch Gefangener in der DDR und Initiator der 
Ausstellung, berichtet im Rahmen der Ausstellungseröffnung aus seinem Leben. Der Verein 
plant zusätzlich eine Diskussionsrunde für Helmstedter Schulen und führt mit diesem Ziel 
bereits Gespräche mit Lehrkräften dieser Einrichtungen. 
 
Rundfahrt Grenzenlos mit dem Fahrrad 
 
Erstmals lädt der Verein Grenzenlos in diesem Jahr zu einer Rundfahrt Grenzenlos mit dem 
Fahrrad ein. Im Vorfeld der Universitätstage „erfahren“ Teilnehmer und Gästeführende die 
Stationen der traditionellen Rundfahrt auf der Elm-Lappwald-Radroute „Grenzenlos – 
Rundkurs Deutsche Einheit“. Die etwa 45 Kilometer lange Rundfahrt wird in Kooperation mit 
der Tourismusgemeinschaft Elm-Lappwald e. V. geplant.   
  
     
 
 
 
(Wittich Schobert) 
 
 
Anlage 
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Anlage 
 
 
Veranstaltungsübersicht 2022 
 
28.04.22, 19.30 Uhr  Filmpremiere „zwischen uns“ im Roxy-Kino 
 
07.05.22  Rundfahrt Grenzenlos 2.0 für alle Generationen 
 
16.05. – 20.05.22  Projektwoche für Schülerinnen und Schüler zum 70. Jahrestag 

„Ausbau des Grenzregimes der DDR“ 
 
26.05.22  Gedenkveranstaltung für die Opfer des Grenzregimes der DDR, 

Grenzdenkmal Hötensleben 
   
Mai / Juni  Beteiligung am FLÖZerfest am Lappwaldsee 
 
17.06.22  Bücherlesung „Grenzenlos – Begegnungen am Grünen Band“ 

mit Beatrix Flatt im Brunnental 
 
25.06.22  Öffentliche Rundfahrt „Grenzenlos“ 
 
23.07.22  Öffentliche Rundfahrt „Grenzenlos“ 
 
Sommerferien    Kinderferienpass: Radtour zum Grenzlehrpfad Helmstedt-

Beendorf mit Picknick 
 
10.09.22  Rundfahrt „Grenzenlos“ mit dem Fahrrad 
 
15.09.22  16. Helmstedter Schüler-Universitätstage 
 
22.09.22, 19.30 Uhr  Uni Kino Film „Rosa Luxemburg“ 
 
22.09. – 25.09.22  28. Helmstedter Universitätstage 
 
03.10.22  Öffentliche Rundfahrt „Grenzenlos“ zum Tag der Deutschen 

Einheit 
 
08.11.22, 18.30 Uhr  Vortrag „Freiheit um jeden Preis – Eine Stasi-Akte erzählt“ mit 

Manfred Casper 
 
n. n.  Ausstellung „Mauern. Gitter. Stacheldraht – Politische 

Verfolgung in der Sowjetischen Besatzungszone und in der 
Deutschen Demokratischen Republik“, Ausstellungseröffnung 
mit Zeitzeugengespräch Alexander W. Bauersfeld 

 
n. n.   Lesung „Was wollen die denn hier?“ mit Joachim Król und 

Lucas Vogelsang 


